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Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde,

die Situation der gesetzlichen Rentenversicherung wird immer 
dramatischer. Der Bundeszuschuss wird immer früher abgerufen, die
Leistungsreserve immer geringer. Gleichzeitig wird schon wieder die
Erhöhung des Beitragssatzes auf 20% diskutiert. Das passt aber nicht
zum erklärten Ziel einer Senkung der Lohnnebenkosten. 

Die Renten werden in diesem Jahr zum vierten Mal in Folge nicht steigen
und das wird vermutlich in den nächsten Jahren auch so bleiben. Berück-
sichtigt man die Inflation, höhere Beiträge zur Krankenversicherung 
und die Versteuerung der Renten, so wird unmittelbar klar, dass an einer
stärkeren Eigenvorsorge kein Weg vorbei führt. 

Durch die neue Gesetzgebung können Sie ab diesem Jahr Monat für
Monat bis zu 360 EURO mit der Direktversicherung und Pensionskasse
steuer- und sozialversicherungsfrei für Ihre eigene Zusatzrente 
umwandeln!

Lassen Sie uns auch die Vorteile der Riester-Rente für Sie prüfen 
und nehmen Sie die staatlichen Zuschüsse in Anspruch. 

Das öko-Versorgungswerk hilft Ihnen mit seiner Beratung und besonders
günstigen Versicherungsangeboten Ihre Spielräume optimal zu nutzen.

Es gibt nichts Gutes außer Sie tun es!
In diesem Sinne

Ihr
Frank Kittel
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Die Stiftung Warentest
empfiehlt: (in ihrer

Ausgabe Finanztest vom
November 2005)

Für Gering- und
Durchschnittsverdiener:
Eine Betriebsrente ist für 
Sie erste Wahl, wenn der
Chef etwas beisteuert
oder der Rabatt für einen
Kollektivvertrag so hoch
ist, dass die Rendite spür-
bar steigt. (wie z.B. im
öko-Versorgungswerk)
Ein Riester-Vertrag ist
erste Wahl für Sie, wenn
Sie gesetzlich kranken-
versichert sind und damit
rechnen, dass Ihre Ein-
künfte im Alter unter der
Beitragsbemessungs-
grenze der Krankenversi-
cherung von derzeit
42.300 € im Jahr liegen.

Für Gutverdiener:
Ein Riester-Vertrag oder
eine Betriebsrente – bei-
des kommt für Sie infrage,
wenn Ihre Einkünfte im
Alter die beitragspflichtige
Summe für die gesetzliche
Krankenversicherung
übersteigen werden oder
wenn Sie privat kranken-
versichert sind. 
Wollen Sie noch mehr spa-
ren, können Sie zusätzlich
einen Rürup-Vertrag ab-
schließen. Investieren Sie
maximal den höchsten
geförderten Beitrag.
Alleinstehende ermitteln
ihn so: 20.000 € minus
(Bruttolohn x 19,5%). 
Ein Alleinstehender 
mit 50.000 € brutto sollte
maximal 10.250 € inve-
stieren. 
Für Ehepaare gilt: 
40.000 € minus (Brutto-
lohn x 19,5%).

Eine Studie hat aktuell ergeben, dass 87% aller Verbraucher gar nicht oder nicht ausr
gegen das Risiko einer vorzeitigen Berufsunfähigkeit abgesichert sind. Dieses Risiko 
durch eigenständige Versicherungen aber auch als Zusatzbaustein im Rahmen Ihrer A
sorge einbezogen werden. 

Immer mehr Beachtung verdient auch das Thema einer Pflegezusatzversicherung, da 
und eventuell Heimunterbringung immer teurer werden, die Renten dagegen stagnier

Dazu kommt, dass – sofern Kinder vorhanden sind – diese verstärkt zur finanziellen U
zung ihrer Eltern herangezogen, damit aber oft finanziell überfordert werden. 

Bitte fordern Sie unsere Beratung auch zu diesen Themen mit dem beigefügten Antwo

Tagesordnung: 
1.) Verabschiedung des Protokolls der MV vom 9.12.2004
2.) Tätigkeitsbericht des Vorstands
3.) Kassenbericht
4.) Entlastung des Vorstands
5.) Neuwahl des Vorstands
6.) Antrag auf Sitzverlegung
7.) Verschiedenes

Seit der Gründung des ökowerk ist der Vereinssitz in Düsseldorf. Unser
Versicherungsmakler, die versiko ag, ist jetzt nach Hilden (bei Düsseldorf)
umgezogen und hat uns wieder eine Bürogemeinschaft angeboten. 
Die gegenseitige Nähe hat für das ökowerk eine Reihe von Vorteilen, die
wir auch weiter nutzen wollen.

Termin: 28. April 2006, Beginn 10.00 Uhr 
Ort: 40721 Hilden, Liebigstraße 11-13
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung um 
entsprechend planen zu können.
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Gesetzliche
Kranken-
versicherungs-
beiträge auf
Betriebsrenten
Seit Januar 2004 müssen in der
gesetzlichen Krankenversicherung
Pflichtversicherte auf betriebliche
Zusatzrenten den vollen Kranken-
kassenbeitrag zahlen. 
Das Bundesdessozialgericht hat
diese gesetzliche Neuregelung
jetzt für verfassungsgemäß erklärt
(B 12 KR 29/04 R). Der Sozialver-
band VdK erklärt dazu, dass er
die Begründung sorgfältig prüfen
und voraussichtlich Verfassungs-
beschwerde einlegen werde. 
Bis zu einer endgültigen Entschei-
dung sollten Versicherte ihre
Widersprüche gegen die Beitrags-
festsetzung aufrecht erhalten. Das
Urteil gilt im übrigen nicht für Ein-
malzahlungen aus Direktversiche-
rungen, sagt Paul Plank, Justitiar
beim VdK in NRW. Insbesondere,
wenn die Beiträge vom Arbeitneh-
mer im Wege der Gehaltsumwand-
lung allein getragen wurden, sieht
er keinerlei Grundlage für die Erhe-
bung von Krankenversicherungs-
beiträgen. Hier sollte auf jeden Fall
Widerspruch eingelegt werden.

Bitte berücksichtigen Sie 
vorsichtshalber bei Ihrer Renten-
planung dennoch eine evtl.
Krankenversicherungspflicht!

reichend
kann

Altersvor-

die Pflege
ren.

Unterstüt-

ortfax an.

Aktivieren Sie Ihr 
Girokonto mit
versiTRUST ist die aktive Fonds-Vermögensverwaltung der versiko ag.
Zusätzlich zu einer Mindestanlage von 25.000,- € in eine von drei angebo-
tenen Anlagestrategien, können Sie jetzt bis zu 50.000,- € mit einem garan-
tierten Zinssatz von 4% für ein Jahr auf einem Tagesgeldkonto anlegen! Die
bisherige Wertentwicklung vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2005 betrug:

versitrust blue + 20,73% Bitte fordern Sie 
versitrust green + 17,80% detaillierte Informationen 
versitrust green power + 22,84% mit dem Antwortfax an.

Du bist Deutschland und 
Du wirst älter als Du denkst!
Zwei aktuelle Untersuchungen des Deutschen Instituts für Altersvorsorge haben ergeben, dass die Deutschen 
ihre künftige Lebenserwartung massiv unterschätzen. Dies führt zu einer erheblichen Rentenlücke. Die Rürup-
Kommission geht davon aus, dass die Lebenserwartung durch den medizinischen Fortschritt weiter zunehmen
wird. Daher beträgt die realistisch zu erwartende Rentenbezugsdauer bei Männern im Schnitt 17,4 Jahre und bei
Frauen 24,2 Jahre. Die befragten Männer gingen dagegen nur von 12,5 Jahren aus, die Frauen nur von 17,5 Jahren.

Dies entspricht einer Unterschätzung des Vorsorgebedarfs um etwa 40 Prozent!

versitrust



Unter diesem Titel startet Robin Wood, die Gewaltfreie Aktionsgemeinschaft
für Natur und Umwelt, eine neue Kampagne gegen die Verlängerung der
Laufzeiten von Atomkraftwerken und für die stärkere Nutzung und Entwick-
lung der erneuerbaren Energien.
Das Bundesumweltamt teilt gleichzeitig mit, dass die Kosten für Strom aus
erneuerbaren Energien in diesem Jahr erstmals gesunken, der Anteil am
Energiemix hingegen um mehr als zwanzig Prozent gewachsen ist. Damit
hat sich der Anteil des Stroms, der nach  
dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 
vergütet wird, in den vergangenen 
12 Monaten von 8,48% auf voraus-

sichtlich 10,68% erhöht.

Erneuerbare 
Energien statt
Atomkraft

Wer sollte Mitglied werden?
Branchenunabhängig alle Betriebe, von der Schreinerei über die Arztpraxis bis zum Natur-
kosthandel, egal ob Einzel- oder Großhandel, Selbständige oder FreiberuflerInnen, sowohl
die EDV-BeraterIn als auch die freie Schule, alle Verbände, Organisationen, die sich in ihrem
Handeln und Denken einer ökologischen Lebensweise verpflichtet fühlen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt abhängig von der Betriebsgröße mind. 16,- € jährlich zzgl.
einer einmaligen Aufnahmegebühr von 30,- €. Ein Aufnahmeantrag kann formlos an das
ökowerk gestellt werden. Die Beitragszahlung ist nur per Bankeinzug möglich. 
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Vorschau 
In Zukunft können
auch Gesellschafter-
Geschäftsführer
Zeitkonten führen
Laut einem internen Rundbrief
der Oberfinanzdirektion Karls-
ruhe wird es demnächst auch für
geschäftsführende Gesellschafter
möglich sein ohne steuerliches
Risiko Teile ihres Arbeitsein-
kommens auf einem Zeitkonto
anzusammeln. Dies wirkt wie ein
Steuersparmodell. Die Gutschrif-
ten sowie Erträge daraus bleiben
frei von Einkommensteuer und
Sozialabgaben. Belastet wird
erst die Entnahme, etwa für Vor-
ruhestand oder Altersteilzeit. In
diesen Fällen ist die Steuerlast
oft geringer als zuvor.

Die genauen Modalitäten werden
zur Zeit noch verhandelt. Konkre-
te Ergebnisse sind wohl erst im
Laufe des Jahres zu erwarten.

Unsere neue Homepage:

oekowerk.com
Drei Jahre nach der Einführung
haben wir unsere Homepage jetzt
umfassend überarbeitet
(relauncht) und gleichzeitig der
neuen Gesetzeslage angepasst.
Unsere Mitglieder lade ich noch
einmal ein unser Angebot einer
kostenlosen Verlinkung Ihrer 
eigenen Homepage auf oeko-
werk.com anzunehmen. Schauen
Sie doch mal rein und finden Sie
eine Reihe sehr interessanter und
hilfreicher Unternehmen.
Sie können natürlich auch auf
Ihrer Homepage auf das ökowerk
verweisen. 
Das stärkt das „networking“
Falls Sie weitere Ideen zur Ver-
besserung unserer Homepage
haben: ich freue mich über Ihre
mail, Fax oder einen Anruf.

Weitere 
Materialien, 

Informationen, 
Aufkleber und 

Ideen finden Sie 
unter: 

www.robinwood.de
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ökowerk e.V.
Liebigstraße 11-13
40721 Hilden

Name Vorname Branche/Beruf

Straße PLZ/Ort Geburtsdatum

Telefon privat Telefon tagsüber Telefax

e-mail am Besten erreichbar (Zeit)

JA, ich möchte eine Beratung zur betrieblichen Alterversorgung in Anspruch nehmen. 
Bitte rufen Sie mich zur Vereinbarung eines passenden Termins an.

JA, ich möchte eine ausführliche Beratung zum Thema „vorzeitige Berufsunfähigkeit“ . 
Bitte rufen Sie mich an, um einen passenden Termin zu vereinbaren.

JA, ich bin interessiert an einer Aktivierung meines Girokontos mit versitrust
Bitte senden Sie mir ausführliches Infomaterial zu.            Bitte rufen Sie mich an.

Bitte schicken Sie mir                  Exemplare Ihrer Selbstdarstellung  

Bitte verlinken Sie meine homepage  www.

mit www.oekowerk.com (nur für ökowerk-Mitglieder!)

der Kernsatz meines Unternehmes lautet:

Beitrittserklärung
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft (Aufnahmegebühr 30,- €; Jahresbeitrag, abhängig von der
Betriebsgröße, mindestens 16,- €) im ökowerk e.V.
Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass der einmalige Aufnahmebeitrag sowie der jährliche Mitglieds-
beitrag von meinem Konto abgebucht wird. Die Erklärung wird ungültig, wenn ich sie schriftlich widerrufe.

Konto-Nr. BLZ Geldinstitut

Name des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin Datum, Unterschrift

ökowerk e.V. •  Liebigstraße 11-13 •  40721 Hilden •  Telefon 0 21 03/929 362 •  Fax 0 21 03/929 44 44

Folgende ökologisch orientierte Personen/Betriebe sollten das ökowerk auch endlich kennenlernen:

Name Adresse Telefon

Name Adresse Telefon


